
 

Digitale Bildung und Erziehung 

Medienbildung und Medienerziehung: 

- EDV-Basistraining in Jahrgang 7  

- Fächerübergreifendes dig. Mediencurriculum 

- Podcasts, Lernvideos, Overdubbingprojekte  

- Digitale Fördermaterialien  

- Grundlagen des Programmierens mit Scratch 

- Arbeitsgemeinschaft mit externem Experten zur 

Neugestaltung der Schulhomepage (Corporate Identity) 

- Medienerziehungskonzept „Netzpiloten“ ab 2022 

- Einbindung interessierte und geschulter  

Schüler*innen im schulischen IT-Support 

Infrastruktur: 

- 150 iPads zur Verwendung im Unterricht 

- 40 Desktop-PC-Arbeitsplätze und 30 Laptops 

- WLAN und SMARTboards in allen Klassenräumen 

- Bring your own device (BYOD) 

Kooperation mit externen Partnern  

(zusätzlich zum IT-Support des Landkreises): 

- Fachinformatiker der HDA mit festen Dienstzeiten  

und Sprechstunden im IT-Team der JWS 

- DeineIT – ein professioneller Partner rund um IT 

„Mit und über Medien lernen“ 

Bei der Überlegung, wie digitale Bildung in die Schulen 

kommen soll, geht es nicht nur um technische Möglichkeiten. 

Vielmehr steht die Vermittlung der digitalen Kompetenz als 

weitere Kulturtechnik in unserer medialen Gesellschaft im 

Mittelpunkt mit dem Ziel eines sachkundigen und gleichzeitig 

kritischen Umgangs mit digitalen Medien als eine notwendige 

Voraussetzung für die sichere Teilhabe in einer digitalisierten 

Welt. Wir möchten schulische Arbeitsweisen nicht einfach 

digital übertragen, sondern eine Veränderung der Lernkultur 

bewusst gestalten und Potenziale der digitalen Arbeit nutzen.  

Das hat Auswirkungen auf unseren Unterricht, der modern und 

digital gestützt sowohl in Präsenz als auch in Distanz 

umgesetzt wird. Inhalte werden digital erarbeitet und dabei 

der Umgang mit Tablets, PC, Handy und Internet erlernt.  


